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Dienstag, 15. 11.      19 Uhr c. t.   ·   INF 308, HS 2
Prof. Dr. Till Roenneberg

Schlafforschung im realen Leben
– das Human Sleep Project

Mittwoch, 14. 1.      19 Uhr c. t.   ·   KIP, Hörsaal 2
Prof. Dr. Claus Kiefer

Existiert die Zeit auf fundamentaler Ebene?
Zum Zeitbegriff der modernen Physik

Freitag, 14. 11.      18 Uhr c. t.   ·   Neue Uni, HS 14
Prof. Dr. Niko Paech
Zur Rolle der Zeit in einer Wirtschaft ohne Wachstum

Freitag, 12. 12.      18 Uhr c. t.   ·   Neue Uni, HS 14
Prof. Dr. Günter Figal
Muße, Zeit & Raum

Donnerstag, 29. 1.      19 Uhr c. t.   ·   Neue Uni, HS 14
Dr. Hannelore Paflik-Huber
Zeit in der Kunst

Vortragsreihe ZEIT



Vortragsreihe Z E I T

Interdiszipl inäres  Forum Heidelberg

»Wenn zwanzig Uhren an einer Wand hängen, und 
man blickt sie plötzlich an, so hat jedes Pendel eine 

andere Lage; sie alle sind gleichzeitig und nicht, und die 
wirkliche Zeit rinnt irgendwo zwischen ihnen durch.«

Das schreibt Robert Musil in »Pension Nimmermehr«. Doch was ist die 
»wirkliche Zeit«? Für die Physik ist Zeit messbar. In der Relativitätstheorie 
nimmt sie eine Dimension der vierdimensionalen Raumzeit ein. Die Chrono-
biologie fragt nach den endogenen und exogenen Quellen, die den Lebens-
rhythmus bestimmen.  In der Sprachwissenschaft taucht sie als Tempus auf.
In der Ökonomie ist sie ein Wertgegenstand. Die Philosophie will ihr
Wesen ergründen.

Nicht erst seit dem Siegeszug des Internets wird unser Zeitalter als das der 
Beschleunigung bezeichnet. Die Zeit scheint zu rasen, Nachrichten 
überholen sich im Sekundentakt, von Berlin nach New York sind es acht 
Stunden und fünfzehn Minuten, ein guter Lebenslauf ist voll von möglichst 
vielen Dingen, die man möglichst gleichzeitig erledigt hat, es werden 
Seminare angeboten, wie man Bücher schneller liest, Speed Reading heißt 
das. Unsere Umwelt wandelt sich beständig, Beständigkeit fehlt als 
Orientierungshilfe. Oder ist das nur Gerede der Ewig-Gestrigen?

Wie nehmen wir die Zeit wahr? Was fangen wir mit ihr an? Welche Bedeu-
tung schreiben wir ihr zu? Existiert Zeit überhaupt? Und: Welche Rolle hat 
Zeit in einer Welt ohne Wirtschaftswachstum? Was sind unsere Zeitgeber 
im Schlaf? Wie stellt Kunst Zeit dar? Vergessen wir die Muße?

Zeit ist das Thema des Interdisziplinären Forums Heidelberg im Wintersemester 
2014/2015. Mehr auch auf www.idf-heidelberg.de!


